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Es ist Zeit für Liebe und Gefühl,  

nur draußen bleibt es richtig kühl.  

Kerzenschein und Tannenduft,  

ja -  es liegt Weihnachten in der Luft! 
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Liebe St. Georgnerinnen, liebe St. Georgner! 

Das bewegende Jahr 2020 dauert nur mehr wenige 
Tage und wird uns sehr lange in Bezug auf den Be-
ginn der Coronapandemie und dessen weitreichen-
den Auswirkungen in Erinnerung bleiben. 

Wir in St. Georgen am Reith hatten überhaupt die 
ersten Personen mit behördlich bestätigter 
Coronaerkrankung in den letzten Oktobertagen, bis 
10. Dezember waren immer wieder Personen aktiv 
erkrankt, insgesamt waren dies 18 Betroffene. Seit-
her haben wir keine Coronafälle.Für die vorbildhafte 
Durchführung und Vorbereitung des Massentests 
am 12. Dezember möchte ich mich bei den Mitglie-
dern der Freiwilligen Feuerwehr und unserem Team 
der Gemeindeverwaltung sowie Herrn Martin Foh-
ringer vom Roten Kreuz herzlich bedanken. 

Wie Sie sicherlich schon aus den Medien entnom-
men haben, findet eine neuerliche Massentestung 
statt. In unserer Gemeinde bieten wir dies am Sams-
tag, dem 9. Jänner 2021, an. Den Termin für Ihre 
Testung erhalten Sie wieder bei uns telefonisch am 
Gemeindeamt. Aber bitte rufen Sie erst nach Erhalt 
Ihres Einladungsbriefes an und dies erst Anfang Jän-
ner. 

2020 war in unserer Gemeinde aber bis zur letzten 
Woche geprägt von der Umsetzung von Bauvorha-
ben. Die Inbetriebnahme der Wasserversorgungsan-
lage in Kogelsbach wird zwar erst im Frühjahr umge-
setzt, aber die Installationsarbeiten der Pumpanlage 
sind schon sehr weit fortgeschritten. Aus finanzieller 
Sicht, wurde es uns zwar möglich die Projektkosten 
wesentlich zu reduzieren, aber dennoch sind wir 
gezwungen im kommenden Jahr die Kosten auch in 
den Gebühren einzubeziehen. 
Vergangene Woche konnte auch noch der desolate 
Dachstuhl der Aufbahrungshalle neben der Kirche 
saniert werden. 

Letzte Woche konnte endlich das Geschwindigkeits-
messgerät in Empfang genommen werden und wur-
de im Ortsteil Kogelsbach aufgestellt. Wir hoffen, 
dass dies wesentlich zu einer Geschwindigkeitsre-
duktion beitragen wird. 

 
In der letzten Gemeinderatssitzung am vergange-
nen Freitag wurde auch der Voranschlag für 2021 
unseres Gemeindehaushalts beschlossen. Der welt-
weite wirtschaftliche Rückgang hat natürlich auch 
Auswirkungen auf unseren Haushalt und es kann 
noch nicht abgeschätzt werden, ob die bekanntge-
gebenen Ertragsanteile seitens des Landes und Bun-
des in dieser Höhe zur Auszahlung gelangen kön-
nen. In der vergangenen Woche durfte ich einen 
Termin bei der Landesregierung betreffend unserer 
Bedarfszuweisungsmittel wahrnehmen. Es wurden 
uns dankenswerterweise Mittel für die Sanierung 
einiger desolater Gemeindestraßenstücke zugesagt, 
die wir nun im kommenden Jahr sanieren können. 

Wenn es die Schneelage zulässt, steht einem Skiver-
gnügen auf unserem „Rieserlift“ nichts mehr im 
Weg, die notwendigen Vorbereitungsarbeiten wur-
den durchgeführt. Natürlich sind wir als Betreiber 
verpflichtet die diesbezüglich bundesweit geltenden 
Coronaschutzmaßnahmen umzusetzen. 

Unsere Gemeindebürgerin Katharina Huber hat 
beim Ski-Slalomauftakt in Levi (Finnland) einen be-
achtlichen 10. Platz eingefahren. Herzliche Gratula-
tion dafür und auf diesem Weg alles, alles Gute für 
die laufende Saison. Daumendrücken für unsere Ka-
thi ist wieder am 3. Jänner beim Slalom in Zagreb 
angesagt. 

Abschließend möchte ich mich auf diesem Weg bei 
allen Gemeindemandataren sowie dem Team der 
Gemeindeverwaltung für die sehr gute Zusammen-
arbeit in allen Belangen unserer Bemühungen für 
unser St. Georgen am Reith gerade in diesen her-
ausfordernden Zeiten herzlich bedanken! 

Frohe Weihnachten und alles Gute für 2021! 

 

 

Fröhliche Weihnachten und viele schöne Momente  

im Kreise der Liebsten, sowie alles Gute und vor allem Gesundheit  

für das neue Jahr wünscht Ihnen das gesamte Team  

der Gemeinde St. Georgen am Reith! 
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V O L K S B E G E H R E N 

Folgende Volksbegehren können im Zeitraum vom 
18. - 25. Jänner 2021 am Gemeindeamt unter-
schrieben werden: 
TIERSCHUTZVOLKSBEGEHREN, FÜR IMPF-FREIHEIT 
und Ethik für ALLE. 
Eintragungen können zu folgenden Zeiten vorge-
nommen werden: 

MO, 18.01.2021 von 08:00 bis 20:00 Uhr 
DI, 19.01.2021 von 08:00 bis 16:00 Uhr 
MI, 20.01.2021 von 08:00 bis 20:00 Uhr 
DO, 21.01.2021 von 08:00 bis 16:00 Uhr 
FR, 22.01.2021 von 08:00 bis 16:00 Uhr 
SA, 23.01.2021 von 08:00 bis 10:00 Uhr 
MO, 25.01.2021 von 08:00 bis 16:00 Uhr 

Information der BH Amstetten: 
In Zusammenhang mit dem bevorstehenden Jahres-
wechsel wird in Erinnerung gerufen, dass grundsätz-
lich gemäß § 38 Abs. 1 PyroTG die Verwendung py-
rotechnischer Gegenstände der Kategorie F2  
(zB. Schweizer Kracher, Knallfrösche, Batteriefeuer-
werke,...) im Ortsgebiet verboten ist! 

Von diesem grundsätzlichen Verbot kann der Bür-
germeister mit Verordnung bestimmte Teile des 
Ortsgebietes ausnehmen, aber nur, soweit keine 
Gefährdung für Menschen, deren Eigentum, die 
öffentliche Sicherheit oder unzumutbare Lärmbeläs-
tigungen zu befürchten sind.

I N F O   Z U R   P Y R O T E C H N I K 

W A S S E R Z Ä H L E R  

In unserer Gemeinde bieten wir jetzt die Möglich-
keit, die Wasserzähler-Ablesung schnell und kom-
fortabel zu erledigen. „Zählerstand.at“ heißt die di-
gitale Schnittstelle zwischen Bürger, Wasserzähler 
und Gemeinde. Nachdem Sie die Selbstablesekarte 
erhalten haben (voraussichtlich ab 20.12.2020) gibt 
es drei Wege zur Bekanntgabe Ihres Zählerstandes: 
über die Website, über den QR-Code oder mit der 
Post. Auf www.zaehlerstand.at haben unsere Bür-
gerInnen ein voreingerichtetes Benutzerkonto. Dort 
können Sie Ihre eigenen Zählerstände und Ver-
brauchsdaten einsehen. Die Abwicklung der Able-
sung ist kostenlos und Sie helfen Zeit und Kosten zu 
sparen, weil die Eingabe automatisch erfolgt.   

Daher bitten wir Sie, folgende Dinge NICHT zu tun: 
Ablesekarte auf die Gemeinde bringen,  
weitere Vermerke auf der Karte machen, Zähler-
stand telefonisch durchgeben.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

LETZTER ABGABETERMIN: 07.01.2021 
Zählerstand wird sonst geschätzt! 
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M U S I K S C H U L U N T E R R I C H T  

U M W E L T E C K E   K O G E L S B A C H 

Die Gemeinde St. Georgen am 
Reith ist Mitglied im Musik-
schulverband Waidhofen / 

Ybbstal. Zukünftig ist es das Ziel der Gemeinde, 
dass alle, die Musikunterricht nehmen wollen, die-
sen vom Musikschulverband Waidhofen / Ybbstal 
erhalten. Sollte es eine situationsbedingte Anforde-
rung geben, dass Musikschulunterricht in unserer 
Nachbargemeinde Göstling an der Ybbs in Anspruch 

genommen werden möchte, dann ersuchen wir die 
Eltern sich vor Anmeldung bei der Musikschule am 
Gemeindeamt zu melden, damit die Gemeindever-
waltung darüber in Kenntnis gesetzt wird.  
Unter folgendem Link gibt es das Video zum 3. Ad-
vent, auch mit Beiträgen aus St. Georgen am Reith, 
zum anschauen:  https://www.youtube.com/
watch?v=r3EWn2anVLo 

Aus aktuellem Anlass weisen wir darauf hin, dass 
Rest– bzw. Hausmüll oder der gelbe Sack aus-
schließlich zu den Abfuhrterminen an den üblichen 
Abholstellen deponiert werden darf. Ablagerungen 
an öffentlichen Plätzen ist verboten!  
Sollten die Altpapiercontainer bereits überfüllt sein, 
macht es keinen Sinn, die Kartonagen und Schach-
teln einfach davor abzustellen! 
Wir haben bereits in der letzten Ausgabe der Ge-
meindezeitung unsere Gemeindebürger darauf hin-
gewiesen, dass jedem Haushalt eine kostenlose Alt-
papiertonne zur Verfügung steht.  

Sollte sich die Situation in nächster Zeit nicht bes-
sern, wird die Umweltecke versperrt und die Altpa-
piercontainer zum ASZ gebracht. 

S C H N E E R Ä U M U N G  

Der bisherige Schneefall hat nicht nur eine positive 
Auswirkung auf unser Gemeindebudget, nein auch 
die Schneeräumung im privaten Bereich konnte 
man in der bereits begonnenen Wintersaison als 
nicht kräfteraubend empfinden. Jedoch kann sich 
dies relativ schnell ins andere Extrem entwickeln. 
Daher ersuchen wir alle Gemeindebürger die 
Schneemassen nach Möglichkeit auf ihren Grund-
stücken zu verfrachten. Sollte Ihnen dies nicht mög-
lich sein, bitten wir Sie, Ihre Schneemassen noch vor 
dem Schneepflug und nicht verkehrsbehindernd 
bereitzustellen. Dies müssen Sie als Entgegenkom-
men der „Öffentlichkeit“ sehen, rechtlich ist die 
Entfrachtung am öffentlichen Gut als nicht zulässig 
zu sehen!   

Die Eigentümer von Liegenschaften in Ortsgebieten, 
ausgenommen die Eigentümer von unverbauten, 
land- und forstwirtschaftlich genutzten Liegen-
schaften, haben lt. § 93 Abs. 1 STVO  dafür zu sor-
gen, dass die entlang der Liegenschaft in einer 
Entfernung von nicht mehr als 3 m vorhandenen, 
dem öffentlichen Verkehr dienenden Gehsteige und 
Gehwege einschließlich der in ihrem Zuge befindli-
chen Stiegenanlagen entlang der ganzen Liegen-
schaft in der Zeit von 6 bis 22 Uhr von Schnee und 
Verunreinigungen gesäubert sowie bei Schnee und 
Glatteis bestreut sind. Ist ein Gehsteig (Gehweg) 
nicht vorhanden, so ist der Straßenrand in der Brei-
te von 1 m zu säubern und zu bestreuen. 

H E I Z K O S T E N Z U S C H U S S 

Die Landesregierung hat beschlossen, sozial be-
dürftigen Niederösterreichern und Niederösterrei-
chern einen einmaligen Heizkostenzuschuss für die 
Heizperiode 2020/2021 in der Höhe von € 140,- zu 

gewähren. Anträge können bis spätestens 30. März 
2021 (einlangend) bei der Gemeinde gestellt wer-
den. 
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Vorstellungsreihe Teil 5:  O T T I   S O N N L E I T N E R 

E I N W O H N E R S T A T I S T I K 

Wir möchten zum Jahresende die Gelegenheit nutzen,  

und einen kurzen Einblick in unseren Einwohnerstand geben: 

Einwohnerstand 01.01.2020:  547 Hauptwohnsitze  

(davon 285 männlich und 262 weiblich) 

11 Sterbefälle      4 Geburten 

4 Abmeldungen   13 Anmeldungen 

 

Einwohnerstand 18.12.2020: 549 Hauptwohnsitze  

    männlich  weiblich 

0 - 15 Jahre       55       43 

15 - 60 Jahre     152     136 

60 Jahre und älter      80       83 

Gesamt      287      262 

Ottilie Sonnleitner ist unsere längst dienende Ge-
meindemitarbeiterin. So gesehen hat sie schon 5 
verschiedene Bürgermeister als Dienstgeber gehabt. 
Otti ist Jahrgang 1965 und ihr Aufgabengebiet der 
Reinigung unserer Gemeindegebäude ist für sie eine 
Herzensangelegenheit. Als wirklich sehr überzeugte 
„Reithererin“ hat für sie die heurige Sanierung un-
seres Volksschul- und Kindergartengebäudes eine 
sehr große Bedeutung gehabt. Nicht nur beruflich 
sondern auch emotional, weil sie diesem Gebäude 
seit ihrer Kindheit verbunden sein darf und nun wie-
der eine Absicherung des Kindergarten- und Schul-
betriebes für einige Jahrzehnte sichergestellt wor-
den ist.  

Die Unterstützung ihrer älteren Nachbarschaft ist 
für sie eine Selbstverständlichkeit mit der sie einen 
sehr großen Dienst in unserer Gemeinschaft bei-
trägt. 

Als passionierte Bäckerin versorgt sie nicht nur ihre 
drei Kinder mit feiner Mehlspeise, nein, auch wir 
Kollegen am Gemeindeamt dürfen sehr oft ihre 
Backkunst verkosten. 

Weiters dekoriert sie das ganze Jahr hindurch die 
Räumlichkeiten am Gemeindeamt den Jahreszeiten 
entsprechend wunderschön und zaubert uns damit 
schon morgens ein Lächeln ins Gesicht. 

Ihre Arbeitskollegen und ich als Bürgermeister 
schätzen ihre Offenheit und Herzlichkeit. 
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P F A R R E  St. Georgen am Reith 

S T E R B E F Ä L L E 

In stillem Gedenken an 

Frau Agnes Hochbichler 

Frau Heidemarie Ekker 

Frau Mathilde Macafat 

Messzeiten: 

24. Dezember, Hl. Abend, Mette um 21:30 Uhr 

25. Dezember, Christtag, Hl. Messe um 09:30 Uhr und 14:00 Uhr  

 

Herzlich willkommen,  
liebe Isabella Käfer! 

G E B U R T  

Wir gratulieren den Eltern Anita und Bernhard 
herzlich zur Geburt ihrer Tochter Isabella.  

Wir freuen uns sehr, sie bei uns in  
St. Georgen am Reith begrüßen zu dürfen! 
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S1 Ölspur auf der L98 
Per Telefon wurden wir am 20.11.2020 um 14:50 
Uhr über eine Ölspur auf der L98 informiert. Nach 
kurzer Zeit rückte die Pumpe Kogelsbach zur Lageer-
kundung aus. Am Einsatzort fanden wir einen gro-
ßen Ölfilm vor, der sich aufgrund der regennassen 
Fahrbahn schon über beide Fahrbahnen über eine 
Länge von ca. 800 Meter verteilt hatte. Per Telefon 
wurden einige Kameraden nachalarmiert. Die Spur 
wurde mithilfe von mehreren Säcken Ölbindemittel 
gebunden und im Anschluss fachgerecht entsorgt. 
Zur weiteren Reinigung der Straße wurde unser 
Tankwagen nachalarmiert der mittels Straßen-
waschanlage die Straße säuberte. Zum Schutz unse-
rer Kameraden/in musste der Verkehr teilweise an-
gehalten werden, da einige Verkehrsteilnehmer 
trotz aufgestellter Ölspurtafel, Verkehrsregler und 
eingeschalteten Blaulichtern bei unseren Fahrzeu-
gen die Mannschaft teilweise in Gefahr brachten.  

Bis jetzt konnte noch kein Verursacher der Ölspur 
ausfindig gemacht werden, weshalb auch die Polizei 
verständigt wurde. Insgesamt waren 8 Mann/Frau 
mit zwei Fahrzeugen rund 2,5 Stunden im Einsatz. 

GOTT ZUR EHR‘ - DEM NÄCHSTEN ZUR WEHR 

Das Friedenslicht kann auch dieses Jahr am 24. Dezember von 09:00 Uhr 

bis 11:30 Uhr selbständig und kontaktlos bei den Toren der Zeughäuser 

St. Georgen am Reith und Kogelsbach abgeholt werden! Wir bitten Sie 

jedoch, Menschenansammlungen zu vermeiden! 

T1 Sturmeinsatz 
Per Telefon wurden wir am 06.12.2020 zu einem 
Sturmeinsatz alarmiert. Ein umgestürzter Baum ver-
sperrte die L6181.  Kurze Zeit später rückten 4 
Mann zum Einsatzort aus und beseitigen den Baum, 
nach 45 Minuten konnte die Einsatzbereitschaft 
wieder hergestellt werden. 

... denn die Feuerwehr ist nicht nur 

bei Notfällen wichtig fürs Dorf! 
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